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Gemäss Amt für Migration halten sich zurzeit 62 UMA im Kanton Baselland auf. Nach sechs Mo-
naten Aufenthalt im Heim für UMA in Arlesheim, ab 2018 in Oberwil, werden die UMA anderweitig 
platziert. 

 

Unterbringung 
 

1. Wie viele UMA sind nach dem Aufenthalt im Heim für UMA in speziell für Minderjährige ge-
eignete Einrichtungen untergebracht? 

2. Wie viele UMA leben bei Verwandten? 
3. Wie viele UMA sind bei einer Pflegefamilie wohnhaft? 

 
Betreuung 
 

1. Das Mandat der Vertrauensperson endet mit der Volljährigkeit der UMA. Ist damit zwingend 
ein Wechsel der Unterbringung in eine Asylstruktur mit erwachsenen Asylsuchenden ver-
bunden? 

2. Wie viele UMA befinden sich im Asylverfahren und geniessen dementsprechend den 
Schutz durch eine rechtskundige Person gemäss zivilrechtlichem Kindesschutz? 

3. Wie viele UMA sind verbeiständet? 
4. Welche Art der Massnahmen zum Schutze des Kindes werden seitens der KESB verord-

net? 
5. Wie viele UMA befinden sich in einer Integrationsklasse? 

6. Wie viele UMA besuchen eine Regelklasse der a) Primarstufe? 
     b) Sekundarstufe? 

7. Wie viele UMA werden im Jahre 2018 eine Integrations-Vorlehre beginnen? In welchem 
Berufsfeld? 



 

Parlamentarischer Vorstoss, 2017/600  2/2 

 
Kosten 

 
1. Auf welchen Betrag belaufen sich die Gesamtkosten für die im Kanton BL verweilenden 

UMA? 
2. Seit der Asylgesetzrevision ist es nicht mehr möglich, andere Verwandte ausser Ehepart-

ner und minderjährige Kinder via Familiennachzug in die Schweiz zu holen. Hat dies auch 
für die besondere Flüchtlingsgruppe der UMA Gültigkeit? 

 
Identität 
 

1. Oftmals verfügen UMA nicht über Identitätspapiere. Aufgrund welcher Fakten werden sie 
der jeweiligen Altersgruppe zugesprochen? 

2. Wie hoch ist der Prozentsatz der 16- bis 17-Jährigen? 
3. Wie viele UMA sind männlich/weiblich? 

 
 
Ich bitte den Regierungsrat um die schriftliche Beantwortung meiner Fragen und bedanke mich für 
die Bemühung. 
 
 

 

 

 


